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Kirchgemeinde AFFOLTern

Präsidentin: Therese Wäfler, Tel. 034 435 07 60
Pfarramt: Ueli und Ursula Trösch, Tel. 034 435 12 30, ulrich.troesch@bluewin.ch, utj@bluewin.ch
Sigristin: Vreni Dubach, Tel. 034 435 13 76

Juni
Do 2. 20.00 Uhr Auffahrtsgottesdienst mit Abendmahl.  Pfrn. Ursula Trösch. 

Der Kirchenchor singt. 

So 5. 9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst.  Pfr. Ueli Trösch 

So 12. 9.30 Uhr Pfingstgottesdienst mit Abendmahl.  Pfr. Ueli Trösch.  
Der Männerchor Affoltern singt.

So 19. 9.30 Uhr Gottesdienst.  Pfr. Fritz Hertig.

So 26. 10.00 Uhr Familiengottesdienst auf der Lueg.  Pfr. Ueli Trösch und 
Sonntagschüler.  
Der Posaunenchor Waltrigen-Gondiswil spielt.  
Anschliessend Bräteln (Getränke vorhanden, alles andere bitte 
selber mitbringen). Bei schlechtem Wetter in der Kirche.

GotteSDienSte

Fahrdienst: Zum Gottesdienst holen wir Sie gerne ab. Melden Sie sich bitte bis am 
Samstagmittag bei Annemarie Flückiger, Schweikhof, Tel. 034 435 11 20

KinDer, JUGenDLiche

VerAnStALtUnGen

Sonntagschule
Sonntag, 5. und 19. Juni, 10.00 Uhr im GZ.
Geschichte, Singen, Basteln 

Die Sonntagschüler helfen mit im 
Familiengottesdienst auf der Lueg! 
(26. Juni, 10.00)
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich will-
kommen!

Ausflug
für Lismerinnen, Missionssammlerin-
nen, Basarmitarbeiterinnen

Mittwoch, 8. Juni 2011
Abfahrt um 13.00 Uhr beim Gemeinde-
zentrum Affoltern.

Wir fahren mit dem Car um den Thuner-
see nach Schwanden und kehren dort im 
Hotel Rothorn zum Zvieri ein.

Konfirmation
Am Sonntag, 5. Mai 2011 werden in der 
Kirche Affoltern folgende Mädchen und 
Knaben konfirmiert:

Rafael Bürki, Weier
Jan Gudde, Affoltern
Claudia Hurst, Rüegsau 
Janick Ingold, Weier
Kim Kohler, Weier
Larissa Megert, Affoltern
Frank Pressmann, Affoltern
Michèle Rüegsegger, Weier
Nadia Scheidegger, Affoltern
Nina Strahm, Affoltern
Michael Wüthrich, Weier

Wir wünschen allen ein schönes Konfir-
mationsfest und Gottes Segen auf ihrem 
weiteren Lebensweg.

Seniorenferien
Vom 19. bis 24. Juni finden die Senioren-
ferien im Hotel Cresta in Flims Waldhaus 
statt.
Die Gruppe umfasst inklusive Leitung 29 
Personen.

tauferinnerungsfeier
Im Familiengottesdienst vom 15. Mai wur-
den die Kinder der KUW 2. Klasse feierlich 
an ihre Taufe erinnert. Sie wurden dabei 
mit ein paar Tropfen Wasser besprengt, 

zündeten an der grossen Osterkerze ihre 
Taufkerze an und empfingen den Segen 
mit Handauflegung.
Auch andere im Gottesdienst anwesende 
Kinder nahmen an der Feier teil.

Bitte anmelden bis spätestens 4. Juni 
beim Pfarramt, Tel. 034 435 12 30.

Seniorenfahrt

Die Westwand ist in ihrer ganzen 
Länge von rund 12 m und in einer 
Höhe von 3 m mit einer Darstellung 
des "Jüngsten Gerichts" bemalen. 
Ein Meister des ausgehenden 14. 
oder des beginnenden 15. Jahrhun-
derts hat dieses Kunstwerk hinter-
lassen. 
Die zum Teil überlebensgrossen Fi-
guren: der über den Wolken thro-
nende Christus als Weltenrichter 
mit den beiden Gerichtsschwertern, 
die zu seiner Rechten und Linken 

vom Himmel herabstürzenden En-
gel mit ihren Posaunen, der die 
Seelen wägende Erzengel Michael, 
der heilige Petrus, der die Him-
melspforte öffnet, Maria und Jo-
hannes als Fürbitter und endlich 
die realistisch-schaurigen kleinen 
Teufel, welche aus dem Höllenra-
chen aufsteigen und die sündigen 
Seelen in den mächtigen Höllen-
topf über dem brodelnden Feuer 
werfen, sind von lebendigster Wir-
kung. 

Die Kirche Reutigen war zuerst 
eine Filialkirche von Wimmis und 
stammt baugeschichtlich aus der 
frühromanischen Zeit. 
Im Mittelalter soll sie eine vielbe-
suchte Marienwallfahrtsstätte ge-
wesen sein. 
Die Kirche Reutigen ist eine Saal-
kirche; ihre besondere Zierde ist 
das Türmchen. 
Ganz besonders zu erwähnen sind 
im Kircheninnern die weitläufigen 
Malereien. 

104 Frauen und Männer fanden in 
den zwei grossen Reisecars der Fir-
ma Sommer AG Platz.
Bei herrlichem Wetter führte die 
Reise zuerst nach Bern. Wir fuhren 
mitten durch die Stadt und der 
Chauffeur zeigte uns Landmenschen 
den Baldachin über der Tramstati-
on. So ein geschwungenes Glasdach 
könnten wir zwischen Kirche und 
Gemeindezentrum errichten. Dann 
könnten wir auch bei Regen gemüt-
lich nach dem Gottesdienst schwat-
zen und trockenen Fusses zum Kir-
chenkaffee gehen. Von dieser Idee 
begeisterte Sponsorinnen sollten 
sich bitte melden!
Von der Zähringerstadt Bern gings 
zur Zähringerstadt Fribourg. Hier 
zwar nicht durch das Zentrum, da-
für hatten wir einen wunderbaren 
Blick auf die historische Altstadt.
Das Freiburgerland ist eine schöne, 
nicht so bekannte Gegend. Oder wer 
kennt schon den recht grossen Ort 
Marly? Vielleicht alle, ausser ich?
Beim Greyerzersee wurde erkenn-
bar, wie gross die gegenwärtige Tro-

ckenheit ist. Er war fest leer, im hin-
tersten Teil nur noch ein breites 
Flussbett. 
Bald ging es steil bergauf auf den 
1509 Meter hohen Jaunpass. 
Die Fahrt hatte hungrig gemacht 
und alle freuten sich am köstlichen 
Mittagessen im Hotel «Des Alpes».
Nachdem alle ausgiebig gespeist 
hatten, fehlte noch die geistliche 
Speise. Dazu empfing uns die alte 
Kirche von Reutigen.
Ein letzter Halt wurde in Belp im Re-
staurant «Kreuz» eingelegt. Bei Kaf-
fee und Erdbeertörtchen - oder Sa-
latteller für Linienbewusste - ging 
die Zeit rasch vorbei.
Nach 19 Uhr kamen alle bereichert 
durch eindrückliche Landschaftsbil-
der und viele Gespräche glücklich 
wieder in Affoltern, Weier und Häu-
sernmoos an. 
UeLi tröSch 


